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Barrierefreie Badtrends

Auch im Alter nicht darauf verzichten

Wanne und Duschbad

Die Wanne mit Tür ein Komfort-
produkt? Da kommt so mancher 
Zeitgenosse ins Grübeln. Doch der 
Trend der Zeit steht gegen Argu-
mente wie zu eng, zu umständlich, 
zu kleine Zielgruppe. Doch es gibt 
viele Wannenfans fortgeschritte-
nen Alters, die für die Empfehlung 
derartiger Produkte dankbar sind.

Heutzutage möchten Senioren auch 
noch mit 70 oder 80 Jahren die ge-
wohnten Entspannungsbäder genie-

ßen. Zahlreiche Produktentwicklungen ha-
ben diesem Trend Rechnung getragen. Der 
Kunde (60+) sucht das Angebot einer beque-
men Einsteigwanne. Sehr oft geht es um ein 
Entspannungsbad. Die sichere und den Kreis-
lauf schonende Sitzbadewanne mit Whirlein-
richtung findet so ihre Liebhaber. Ein weiteres  
Argument: das Wannenbad aus medizini-
schen Gründen. Gäbe es nicht die Lösungen 
mit einer Einstieghilfe oder Zugangsöffnung, 
wie bei Produkten von Duscholux oder 
Vitaactiva, so müssten zahlreiche ältere Rheu-
mageplagte den beschwerlichen Weg zu der 
Anwendung im Krankenhaus oder einer me-
dizinischen Einrichtung antreten. Da investie-
ren Individualisten lieber in eine ihren Wün-
schen entsprechende eigene Badlösung.
Bad oder Dusche schließen sich nicht aus. So 
ist das erfrischende, morgendliche Brausebad 
für viele ein Muss, um den Tag angemessen 
zu beginnen. Für andere ist das Entspan-
nungsbad nach einem arbeitsreichen Tag die 
richtige Alternative. Auch für diejenigen Nut-
zer, die beide Varianten aus Platzgründen 
nicht umsetzen können, gibt es Lösungsmög-
lichkeiten. Da ist zum einen die für den be-
quemen Einstieg gebaute Sitz- oder Liege-
badewanne mit Tür eine angemessene  
Lösung oder auch die Produktlinie einer 
Duschbadewanne, die sich mit Hilfe eines 
Einlegeschotts zu einer Wanne umgestalten 
lässt. Den Wünschen der Badenden sind 
kaum Grenzen gesetzt. Sucht man ein Whirl-
bad für die sprudelnde Belebung, so findet 
man selbst Eckeinbauvarianten mit Tür. 

Barrierefrei kann auch anspruchsvollen Designansprüchen standhalten, wie das Beispiel  
der universell einsetzbaren Duscholux-Step-In-Wanne aus der Bella-Vita-Serie zeigt

Die leicht begehbaren Badewannen der Firma Vitaactiva, hier das Modell Lanzarote,  
gewährleisten mit ihrer breiten Öffnung einen einfachen Ein- und Ausstieg
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Barrierefreie Badtrends

Barrierefreies Duscherlebnis

Für ein bodengleiches Duschbad gibt es auch 
Dampfbadlösungen, auf Wunsch mit Licht- 
und Aromatherapie sowie Musikuntermalung. 
Innovative Dampfbad-Systeme, wie das von 
Repabad ermöglichen individuelle Lösungen 
angepasst an räumliche Gegebenheiten. Egal 
ob Nische, Ecke oder flache Wand, jeder Situ-
ation kann das Dampfbad variabel in der Grö-
ße gewachsen sein. Für solche Dampfbäder 
wird eine Duschwanne oder ein barrierefrei 
gefliester Duschboden, eine dicht schließende 
Tür und ein Kuppeldach benötigt. Zur weite-
ren Auswahl steht die Dampfbadtechnik ent-
weder als Set zum bauseitigen Einbau oder in-
tegriert im Dampf- und Duschpaneel zur Ver-
fügung. Bei diesen Paneelen, die sowohl in der 
Ecke als auch an der flachen Wand platziert 
werden können, wird die Dampfbadtechnik 
mit den Möglichkeiten einer Komfortdusche 
vereint. Dampf- und Duschpaneele verfügen 
über eine stufenlose Temperaturregelung; ei-
ne Ausstattung mit allen weiteren Extras, Aro-
ma-, Farblicht- und Klang-Therapie ist mög-
lich. Auch prickelnde Wasseranwendungen 
oder Nebeldüse sind machbar. ❑

Aus Platzgründen, bzw. aus medizinischer Sicht 
kann der Einbau einer Sitzbadewanne von  
Vorteil sein. Hierzu gibt es verschiedene Son-
dermodelle. Das Vitaactiva-Modell Ibiza ist auf 
Wunsch auch mit Duschset, Whirlpool und  
Baldachin lieferbar

Das Dampfbad-System von Repabad ermöglicht 
individuelle Lösungen. Egal ob Nische, Ecke 
oder flache Wand, jeder Situation ist das 
Dampfbad variabel in der Größe gewachsen.  
Eine Ausstattung mit Aroma-, Farblicht- und 
Klang-Therapie ist möglich


